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Anhang zum Rahmenhygieneplan § 36 i. V. m. § 33 Infektionsschutz 

in Zusammenhang mit dem Corona-Virus SARS-CoV-2/COVID-19 

 

Verhaltensregeln für die Beschäftigten und Kinder 
 
Händehygiene • Mehrmals täglich wird Händewaschen mit 

Wasser und Seife entsprechend den 
Empfehlungen des Robert-Koch-Instituts 
durchgeführt. 

• Das Händewaschen erfolgt insbesondere:  
- nach dem Betreten der Einrichtung 
- nach dem Naseputzen 
- Nach der Benutzung der sanitären 

Anlagen 
- Nach dem Wickeln 
- Vor und nach dem Essen 

• Das Händewachen wird mit den Kindern 
geübt. 
 

Abstandsgebot einhalten 
 

Sämtliche Mitarbeiter halten untereinander die 
Abstandsregelungen von 1,5 m ein.   
 

Mund-Nasen-Bedeckung Sollten dennoch Kontakte nötig sein, bei denen 
die Abstandsregelungen nicht eingehalten 
werden können, wird eine Mund-Nasen-
Bedeckung getragen. 
 

 
 
 
 
 
 

 
 

Organisation der Kinderbetreuung 
 

Um die Sicherheit und Gesundheit in unserer Einrichtung sicherzustellen, stellen 
wir unser erfolgreiches offenes Konzept bis auf weiteres um, in ein Konzept mit 
geschlossenen Gruppen. Unsere 3 Gruppe (Bambinis, Maxis, Hort) werden wie 
folgt aufgeteilt: 

 

Bambinis 1 Gruppe mit 18 Kindern, viel draußen 
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Maxis 1 Gruppen mit 18 Kindern, wobei die 
Kinder sich am Nachmittag 2,5 bis 3 
Stunden draußen aufhalten 
 

Hort 1 Gruppen mit  20 Kindern 
 

Die Zusammensetzung der jeweiligen Gruppen 
wird tagesaktuell dokumentiert mit den 
Angaben:  

• Name der Kinder 

• Betreuungszeiten der Kinder 

• Name der Betreuer 

• Arbeitszeiten der Betreuer 
 

Um die Konstanz der Gruppen zu gewährleisten und einen Personalwechsel zu unterbinden, 
kann bei Abwesenheit des leitenden Gruppenbetreuers die jeweilige Gruppe kurzfristig, für 
die Dauer der Abwesenheit, geschlossen werden. Eine Betreuung ist dann in der Einrichtung 
für diese Zeit nicht möglich. 

 

Übergabe der Kinder 
 

Bei der Bring- und Abholsituation werden die Kinder im Eingangsbereich der Einrichtung 
übergeben, um Kontakte zwischen Mitarbeitern und Eltern bzw. Eltern untereinander so gering wie 
möglich zu halten. Den Eltern ist das Betreten der Räume der Maxis und Hortkinder bis auf 
weiteres nicht möglich. 

 

Bei den Bambinis werden die Kinder im Vorraum des Eingangsbereichs 
umgezogen und werden dann der Mitarbeiterin übergeben.  
  

Für die Maxis (und Hortis in den Ferien) muss darauf geachtet werden, dass sich 
Eltern nicht in der Garderobe und dem Hausflur treffen. Hierfür hängt im 
Eingangsbereich ein Schild, welches beim Betreten auf Rot gedreht werden muss. 
Auf diese Weise wissen andere Eltern, dass das Betreten nun nicht möglich ist. 
Beim Verlassen muss das Schild dann wieder auf grün gedreht werden, um 
anderen den Zutritt zu erlauben. 
 
Alle Eltern müssen im Haus einen Mund-Nasen-Schutz tragen. 
 

 
Betreuungsregelungen 

 

Kinder dürfen nur betreut werden, wenn 
sie: 
 

• keine Krankheitssymptome der 
Krankheit COVID-19 aufweisen, 

• nicht in Kontakt zu infizierten 
Personen stehen bzw. seit dem 
Kontakt mit infizierten Personen 14 
Tage vergangen sind und in der 
Familie keine Krankheitssymptome 
aufgetreten sind und 
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• keine Person im Umfeld des 
Haushalts in Kontaktquarantäne 
steht  

Als Orientierung für unsere Eltern 
soll hier das eigens entworfene 
Schaubild zu möglichen Szenarien 
beim Umgang mit positiven Corona-
Tests in der Kita, dem Haushalt und 
dem Umfeld dienen. 
 

Kinder mit Krankheitssymptomen werden nicht in die Einrichtung aufgenommen. 
 

Die Eltern dokumentieren durch Unterschrift 1x wöchentlich, dass bei ihren Kindern und sämtlichen 
Mitgliedern des Hausstandes keine Krankheitssymptome von COVID-19 vorliegen. 

 
Werden Krankheitssymptome bei Kindern deutlich wird das Kind umgehend den Eltern übergeben. 

 

Elternkontakte 
 

Persönliche Elternkontakte werden auf das Mindeste reduziert. 
 

Im Rahmen der Bring- und Abholsituation werden bei den kurzen Tür- und Angelgesprächen die 
Abstandsregelungen eingehalten und eine Mund-Nasen-Bedeckung sowohl von den Mitarbeitern 
als auch von den Eltern getragen. 
 

Unsere Mitarbeiter stehen euch jederzeit telefonisch für Gespräche zur Verfügung. 
 

Nutzung der Räume 
 

Die einzelnen Gruppen werden während des gesamten Kitatages räumlich voneinander getrennt 
betreut. 

 

Auch das Mittagessen wird in den Gruppen getrennt voneinander eingenommen. 
Dabei bieten wir in der jetzigen Zeit für die Kinder das „Regenbogenrestaurant“ an. 
Die Kinder dürfen sich leider nicht selbst das Essen auftun, daher übernehmen die 
Mitarbeiter dies bis auf Weiteres und setzen es spielerisch als Restaurant um. 
 
Wechselseitiger Gebrauch von Alltagsmaterial (z. B. Spielzeug und Bastelmaterial) zwischen den 
Gruppen wird weitestgehend unterbunden. Sollte es dennoch zu einem Austausch kommen, muss 
das Material oder das Spielzeug vorher durch die Mitarbeiter einer Reinigung unterzogen werden. 

 
Bei den Schlaf- und Ruhezeiten halten wir zwischen den einzelnen Matten den Abstand von 1,5 m 
ein. Die Bettwäsche ist dabei selbstverständlich personengebunden und wird getrennt aufbewahrt. 

 
Auch während der Nutzung des Außenbereichs wird gewährleistet, dass der empfohlene Abstand, 
soweit dies möglich ist, eingehalten wird 
 

Sanitärbereich 
 

In allen Toilettenräumen werden Flüssigseifenspender und Einmalhandtücher bereitgestellt und 
regelmäßig aufgefüllt. 
 

Die Maxis- und Hort-Gruppen nutzen räumlich getrennte Sanitärbereiche im 1. Obergeschoss der 
Einrichtung. 
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Einmal täglich wird eine Desinfektion des ganzen Bereichs mit dem Flächendesinfektionsmittel 
Antiseptica Manorapid Synergie (virusaktiv!) vorgenommen. Es zeichnet sich durch eine lange 
Wirkdauer bei gleichzeitig wenig eingesetztem Wirkstoff aus. 
 

Raumhygiene 
 

Lüften 
 

Das leitende Personal achtet darauf, dass 
einmal pro Stunde für mindestens 10 Minuten 
Stoß gelüftet wird  
 

Gruppenwechsel 
 

Nach einem Gruppenwechsel werden folgende 
Bereiche einer Reinigung mit geeigneten 
Reinigungsmitteln unterzogen: 

• Türklinken 

• Lichtschalter 

• Tische 

• sanitäre Anlagen 
 

Flächendesinfektion Einmal täglich, wenn alle Mitarbeiter und Kinder 
die Einrichtung verlassen haben, wird eine 
Desinfektion sämtlicher Flächen mit dem 
Flächendesinfektionsmittel Antiseptica 
Manorapid Synergie durch die Reinigungskraft 
vorgenommen 
 

Meldepflicht 
 

Ein begründeter Verdacht einer Erkrankung als auch das Auftreten von COVID-19 Fällen in der 
Einrichtung wird dem Gesundheitsamt unverzüglich mitgeteilt. 
 

Betreten der Kita durch Externe 
 

Das Betreten der Kita durch Externe (z.B. Fachberatung, Lieferanten) wird vom Träger auf seine 
Notwendigkeit hin überprüft und auf ein Mindestmaß reduziert. Externe, wie z.B. Lieferanten, liefern 
bis vor die Tür oder müssen eine Mund-Nasen-Bedeckung tragen. 

 

Hautschutzplan 
 

Der Hautschutzplan hängt in allen sanitären Bereichen aus (siehe Hygieneplan) 

 

 

 


